
Wir haben es alle erlebt: Erst gab es den Aufschrei, 
dann die Stille um die Massen von geschwärzten 
Epstein-Akten. Die Justiz schweigt - und sie 
schweigt nicht nur bei Epstein…

Seit Jahrzehnten bezeugen zahlreiche 
Betroffene, dass elitäre Täter-Netzwerke vor 
Kindesmissbrauch, grausamster Folter, 
Tötungen und Kannibalismus nicht 
zurückschrecken und sich gegenseitig decken – 
wie im Fall Epstein.

Doch Vetopedia, die freie Enzyklopädie der Gegenstimmen, 
bietet bereits Hunderten von Zeugen und Überlebenden eine 
Plattform für ihre Stimme!
Vetopedia durchbricht das Schweigen und macht sichtbar, 
was die Systemmedien vertuschen:
https://vetopedia.org/de/rituelle-gewalt

Liebe Mitmenschen! 

kla.tv/42711



1996 wurde vom Deutschen Bundestag noch eine 
Enquête-Kommission, „Sogenannte Sekten und 
Psychogruppen“ eingesetzt, die auch den Bereich 
„Ritueller Missbrauch in satanischen Kulten“ 
untersuchte. 

1997-2005 gab es eine Pilotstudie zum Thema 
„Rituelle Gewalt in Deutschland“. In dieser Zeit 
wurden in den öffentlich-rechtlichen Medien noch 
erste Berichte von Überlebenden satanisch-ritueller 
Gewalt ausgestrahlt. 

Heute unterdrücken die Medien diese 
Kapitalverbrechen mit „Satanic Panic“ und anderen 
Kampagnen, deren Ursprung Kla.TV in mehreren 
Dokus aufdeckte, z.B. www.kla.tv/26577. 

Oder sie schweigen über die großen Netzwerke, die 
laut unzähligen Zeugen hinter sogenannten 
„Einzeltätern“ wie z.B. bei Dutroux oder Epstein 
stehen.

Satanismus und die damit verbundene
rituelle Gewalt sind der Öffentlichkeit
nicht unbekannt: 


